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Die Buchpreisbindung  
und deren Treuhänder
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Millionen Aufrufe
bei DIGI4SCHOOL

Bereits im Lockdown eins 
hat die digitale Plattform für 
Schulbücher einen Boom erlebt. 
In der Zeit von 17. November 
bis 8. Dezember 2020 sind die 
Zugriffsrekorde erneut gepurzelt. 
Insgesamt wurde die Plattform 
DIGI4SCHOOL 2,55 Millionen 
Mal besucht, und dabei haben 
User, Pädagogen und Schüler 
gleichermaßen insgesamt 77 Mil-
lionen verschiedene Seiten in den 
E-Books aufgeschlagen. 

An einzelnen Buchtiteln sind das 
525.600 Exemplare – etwa das 
Dreifache vom ersten Lockdown, 
damals waren es 183.500.

Neben diesen Besuchen von 
DIGI4SCHOOL mit den jeweils 
persönlichen Codes wurde auch 
das freie Bücherregal gut besucht. 
Während des Lockdown eins 
waren es 196.000 Personen, im 
Lockdown zwei 170.000. • 

Das Schulbuch als Garant 
für den Buchhandel

Die Mehrwertsteuer  
als Überlebenselixier

Die Buch- und Medienwirtschaft wird
weitere erfolgreiche Kapitel schreiben
Die Arbeit geht weiter – für das Buch, die „Apotheke mit Geist und Witz“

Komm.-Rat Friedrich Hinterschweiger, Komm.-Rat Georg Glöckler, Gunter Drexler, Irene Alexowsky, Komm.-Rätin Mag. Beatrice Ilse Erker, Markus Spielmann, 
Mag. Andreas Besold, Mag. Sonja Franzke, Sonja Altenburger, Komm.-Rat Friedrich Neuninger, Rebekka Von der Thannen, Sabine Weißensteiner, Klaus Seufer-Wasserthal, 
Veit Schmidt, Mag. Iris Blatterer, Dkfm. Tobias Spazierer und Christoph Eckl

Der neue Fachverbandsausschuss ist kons-
tituiert, die Wahlen sind geschlagen. Die 
„Welt des Buches und des Lesens“ dreht 
sich weiter zum nächsten Erfolgskapitel, 
das deren Funktionäre möglich machen.

Der Ausschuss der B+M
Komm.-Rat Friedrich Hinterschweiger 
wird als Obmann bestätigt, des Weiteren 
bleiben Komm.-Rat Georg Glöckler und 
Gunter Drexler dessen Stellvertreter. Wei-
tere Mitglieder des Ausschusses sind Irene 
Alexowsky, Sonja Altenburger, Mag. An-
dreas Besold, Christoph Eckl, Komm.-Rä-
tin Mag. Beatrice Erker, Mag. Sonja Franz-
ke, Komm.-Rat Friedrich Neuninger, Veit 
Schmid, Klaus Seufer-Wasserthal, Markus 
Spielmann, Rebekka Von der Thannen 

und Sabine Weißensteiner. Kooptiert 
wurden Mag. Iris Blatterer und Dkfm. To-
bias Spazierer.

Fachbeiräte
In weiteren Gremien wird die Branchen-
arbeit praxisnah gestaltet. Das Schulbuch-
komitee leitet Gunter Drexler, den Vorsitz 
des Buchpreisbindungsbeirates hält Mag. 
Andreas Besold, das Gremium Branchen-
marketing Irene Alexowsky. Markus Spiel-
mann ist Sprecher der Bildungsverlage.

Was war und was wird
Friedrich Hinterschweiger wendet sich 
nach seiner Wiederwahl der Arbeit der ver-
gangenen Jahre zu. Hier ein Stenogramm: 
Ein neuer Schulbuchvertrag bis 2025, erst-

mals fünf Millionen für digitale Produkte, 
das Erfolgsprojekt DIGI4SCHOOL, die 
Erhöhung der Schulbuchlimits und die 
gesenkte Mehrwertsteuer gelten als die 
großen Erfolge. Dazu kommen die seit 17 
Jahren bestehenden Aktivitäten des Service 
Center Leseförderung: Eine Million Schul-
kinder bekam im Rahmen von Leseein-
heiten von österreichischen Kinder- und 
Jugendbuchautoren vorgelesen. Für die 
nächsten fünf Jahre strebt man an, weitere 
250.000 Kinder zum Lesen zu motivieren. 
Die Zukunft wird getragen sein von der 
Etablierung einer Webseite des österrei-
chischen Buchhandels (Antrag von Sonja 
Franzke und Veit Schmidt), den weiteren 
Verhandlungen für das Schulbuch und die 
Mehrwertsteuer auf Bücher. • 

Text: Ernst Wachernig
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Der Fachverband hat Dr. Bernhard Tonnin-
ger als Buchbindungstreuhänder bestätigt. 
Damit ist er autorisierte Auskunftsper-
son für Fragen über die Preisbindung und 
Meldestelle bei Verstößen. Es obliegt dem 

Ermessen des Rechtsanwaltes, sich kosten-
pflichtig außergerichtlich zu einigen oder 
gerichtlich vorzugehen. Auch obliegt es 
Tonninger, Exekution zu führen und Beu-
gestrafen gegen Verpflichtete zu erwirken. •

Die Rechtsanwaltskanzlei Tonninger, Schermaier & Partner vertritt 
die Buch- und Medienwirtschaft

Selbst in dünn besiedelten Gebieten – es 
gibt sie nach wie vor, die Buchhandlung. 
Österreich ist jenes Land in der Europä-
ischen Union mit der höchsten Buch-
handelsdichte. Weil Österreicher gerne 
lesen, vor allem aber wegen der klugen Po-
litik der Branchenvertretung. Denn diese 
hat etabliert, dass das Schulbuch vom hei-
mischen Buchhandel ausgeliefert wird. 
Auf diese Weise verhindert man nicht nur 
ein Quasi-Vertriebsmonopol einiger weni-
ger. Man fördert damit die Servicequalität 
der Buchzustellung an den Schulen und 
hält das Interesse am Lesen insgesamt 

Es bringt Wissen aufs Land und sichert das dichte Netz an Buch-
handlungen: das Schulbuch kann’s!

aktiv. Regionale Buchhändler machen 
Büchertische in Schulen, sie gestalten  
attraktive Schaufenster in ihren Geschäf-
ten und bringen Lesungen in die Provinz. 
Abschließend zwei Zahlen, die diese Poli-
tik stützen: Österreichs Einzelbuchhänd-
ler verkaufen etwa 40 % der Bücher, im 
Onlinehandel und bei großen Bücherket-
ten werden 60 % geordert. Bei den Schul-
büchern liefern die „Kleinen“ etwa 90 % 
aller Exemplare für Österreichs Schüler 
aus. Und darüber hinaus betreut man das 
digitale Schulbuch durch die Verteilung 
der individuellen Zugriffscodes. •

Derzeit sind es fünf „Covid-19-Prozente“ an Mehrwertsteuer für 
das Buch. Was bleibt langfristig?

„Ein Deal in letzter Sekunde.“ Gemein-
sam mit NAbg. Karlheinz Kopf (ÖVP) hat 
Komm.-Rat Friedrich Hinterschweiger 
diesen reduzierten Mehrwertsteuersatz 
vereinbaren können und in einem auch 

dessen Gültigkeit für das Jahr 2021 er-
wirken können. Für danach gibt es in der 
Buch- und Medienwirtschaft ein klares 
Ziel: die Angleichung dieses Steuersatzes 
an die Buchwirtschaft in Deutschland. •

17. 11. – 8. 12. 2020

77 Mio. Aufrufe 
einzelner E-Books

IM zuGE DER 
SCHulSCHlIESSuNGEN:

2,55 Mio.
Besucher 
auf DIGI4SCHOOL
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